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FrauenMänner

1 JÄHRLICHER LOHN BEI UNGEFÄHR GLEICH VIELEN 

ARBEITSSTUNDEN ( INKLUSIVE UNBEZAHLTER 

ARBEIT ). QUELLE: FEMINISTISCHE FAKULTÄT, 

«MAKROSK ANDAL – BETRUG AN FRAUEN».

2 RE INE K INDERBETREUUNG OHNE 

PUTZEN ODER KOCHEN. QUELLE: 

FEMINISTISCHE FAKULTÄT, «MAKRO-

SK ANDAL – BETRUG AN FRAUEN».

4 ALLE INLEBEND MIT MINDES -

TENS E INEM KIND UNTER 25 

JAHREN, 2017. QUELLE: BFS, 

«STRUKTURERHEBUNG».

6 K INDER VON 0 B IS 

3 JAHREN, 2018. 

QUELLE: BFS, «CITY 

STATISTICS».

8 QUELLE: BÜRO 

BASS, «MÜTTER -

BEFRAGUNG 2017».

10 VOLLZEITBRUTTO-

LOHN IM PRIVAT-

SEKTOR, 2016. 

QUELLE: BFS .

12 QUELLE: 

E ID GENÖSSISCHE 

STEUERVERWALTUNG.

3 2016, QUELLE: BUNDESAMT FÜR 

STATISTIK (BFS), «ERHE BUNG 

ÜBER DIE E INKOMMEN UND 

LEBENSBEDINGUNGEN».

5 2017, QUELLE: BFS, 

«SCHWEIZERISCHE 

ARBEITSKRÄFT E-

ERHEBUNG».

7 K INDERLOSE ZWISCHEN 25 UND 39 MIT 

SEKUNDARSTUFE- I I -ABSCHLUSS ODER 

T IEFER , 2013. QUELLE: BFS, «ERHEBUNG 

ZU FAMIL IEN UND GENERATIONEN».

9 QUELLE: BÜRO 

BASS, «MÜTTER-

BEFRAGUNG 2017».

11 QUELLE: 

E IDGENÖSSISCHE 

ZOLLVERWALTUNG.

13 PRIVATER UND ÖFFENTLICHER 

SEKTOR, 2016. QUELLE: BFS, 

«SCHWEIZERISCHE 

LOHNSTRUKTURERHEBUNG».

14 QUELLE: BFS, 

«POLIZE IL ICHE 

KRIMINAL-

STATISTIK».

15 GFS BERN, 

«BEFRAGUNG 

SEXUELLE 

GEWALT, 2019».

16 2017. QUELLEN: BFS, 

«B ILDUNGSABSCHLÜSSE 2018», 

«SHIS – STUDIERENDE UND 

ABSCHLÜSSE DER HOCHSCHULEN».

17 LEHRKRÄFTE IM SCHUL JAHR 

2016/2017. QUELLE: BFS, «STATISTIK 

DER LEHRKRÄFTE UND DES 

PERSONALS IM B ILDUNGSWESEN».

18 MEDIANLOHN IM PRIVATSEKTOR, PROZENT-

ANGABEN IM VERHÄLTNIS ZUM MÄNNER LOHN. 

VOR 1994 KE INE DATEN. QUELLE: BFS, 

«SCHWEIZERISCHE LOHNSTRUKTURERHEBUNG».

Anteil Frauen mit 
Erwerbsausfall 
während der 

Schwangerschaft 8

Armutsbetroffene 3

32%

31%18%

19%
nach 23–52 

Wochen

nach 15–22 
Wochen

 nach 14 Wochen
(regulärer Mutter-

schaftsurlaub)

nach mehr 
als einem Jahr 

oder nie

Wiederaufnahme 
der Arbeit nach 

der Geburt 9

Frauenanteil 
in Stellen mit 
Bruttolohn 
von … 10

Todesopfer häusliche 
Gewalt, 2018 14

Lohnunterschiede 
nach Branchen 
(in Franken) 13 

Jede fünfte Frau 
hat mindestens 
einmal in ihrem 

Leben ungewollte 
sexuelle Handlungen 

erlebt. 15

Frauenanteil beim 
Lehrpersonal 17

Steuersätze 
MWST 12

Frauenanteil bei 
Abschlüssen 16

Maturitäten

6,9%

0

140

520

2,5%

7,7%

Stadt Zürich 

 «Güter des täglichen 
Bedarfs»: Nahrungs-

mittel, Dünger, 
Medi kamente (…)

regulärer Satz: 
zum Beispiel 

Tampons, Binden, 
Präservative

Stadt 
St. Gallen

139 189 
Frauen

28 736
Männer

= 1000   
Haushalte

/

Gais AR 
(und zahlreiche 
andere ländliche 

Gemeinden)

Kindergarten und 
Eingangsstufe

58%

44,8%

34,5%

94,6%

82,5%

47%

22,8%

Doktorate

Primarstufe

Habilitationen

Gymnasien 
und Fachmit-
telschulen

Universitäts-
professuren

Einfuhrzölle pro 
100 Kilogramm 11

Subventionierte Krippenplätze 
pro 1000 Kinder 6

Alleinerziehende 4

Anteil Paare mit Kindern, 
bei denen beide Elternteile 

Teilzeit arbeiten 5

Wieso die Frauen 
weniger verdienen 1 Stunden 

Kinderbetreuung 
im Vergleich 2

Anteil jener, die 
erwarten, ein Kind 
würde sich negativ 

auf ihre Berufsausübung 
auswirken 7

266 000
350 000

WOZ POSTER

«Bundesgesetz über die Gleich -
stellung von Mann und Frau», 
das Diskriminierung am Arbeits-
platz, darunter auch sexuelle 
Belästigung, ahndet

1. Frauenstreik

10. AHV- Revision, 
Rentenalter erhöhung 
auf 64 Jahre, Anspruch 
auf eigene Rente

Verwerfung 
der Mutter-
schaftsversi-
cherung

 
Bundesprogramm 
für Gleichstellung 
von Mann und 
Frau an Unis

Neues 
Scheidungs-
recht

Lancierung 
Tochtertag/
Zukunftstag

Straffreier 
Schwanger-
schafts-
abbruch

Finanzhilfen 
für zusätzliche 
Kinderbetreu-
ungsplätze Einführung der 

Mutterschafts-
versicherung

Gewalt in der 
Ehe wird 
Offi zialdelikt

Erwerbsersatz 
bei Mutterschaft

Bundesprogramm 
für Gleichstellung von 
Mann und Frau an 
Fachhochschulen

Bundesgericht 
verpfl ichtet Kantone 
zur Förderung der 
Gleichstellung

Gemeinsame 
elterliche Sorge 
als Regelfall

2019 
2. Frauenstreik

Entwicklung des Lohnunterschieds und 
Gleichstellungs-Meilensteine 18 23,8%
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